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DER BIOTOP "BLOCKWURF11 IM STAUBEREICH ALTENWÖRTH (DONAU)

Methodenproblematik und erste Ergebnisse

Klement Tockner

1. EINLEITUNG

Ziel dieser am Beginn stehenden Arbeit - einer Dissertation an der Universität

Wien - ist im Allgemeinen die Erfassung der Zoozönosen der Steine und des

Wasserkörpers der Lückenräume des die Ufer befestigenden Blockwurfs; im

besonderen die Bearbeitung der Hydropsychidae (Trichoptera).

Der Block- (Stein)wurf (s. Abb. 1), als Erosionsschutz im Uferbereich der

Donau angelegt, bietet - infolge der Stabilität des Substrats, der Heterogenität

der besiedelbaren Flächen und der Ausdehnung innerer Hohlräume - den Mikro-

und Makroorganismen dieses Lebensraumes günstige Lebensbedingungen

(TITTIZER und KOTHE 1983).

Die Komplexität dieses Biotops bringt aber auch erhebliche methodische

Schwierigkeiten mit sich, die sich notgedrungen auf die Fragestellung aus-

wirkten. So gibt es bereits eine Anzahl von Arbeiten, die sich mit der stein-

besiedelnden Fauna befassen, jedoch keine, die den Wasserkörper der Lücken-

räume biozönotisch. zu erfassen sucht.

ABB. 1: UFERGESTALTUNG im UNTERSUCHUNGSGEBIET

FAHRWEG

AUSAND

KIES

STEINWURF SPUNDWAND EiNMISCHDICHTUNG DICHTUNGSTEPPICH
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2. METHODIK:

Die spezifischen Bedingungen dieses Biotops, die geringe Sichttiefe und der

steile Uferabfall stellen besondere Ansprüche an die Methodik. Das zeigt

sich auch bei der Betrachtung der in ähnlichen Biotopen und/oder bei ähn-

lichen Fragestellungen angewandten Methoden:

ENTNAHME ganzer STEINE vom Ufer aus:

Oberelbe (GRIMM 1968 u. 1979); Ostholsteinische Seen (EHRENBERG

1957). Diese Methode ist großen- und tiefenbeschränkt, ebenso wird

ein beträchtlicher Teil der Fauna abgeschwemmt. RABENI & GIBBS ,

1978, geben als Verlustrate an: Mollusca: 92%, Crustacea : 68%, Chiro-

nomidae: 29%, Trichoptera: 26%.

ZEITSAMMELN mit einem HANDNETZ:

English Lake District (MACAN 1980), Rhein (CONRATH et al. 1977).

QUADRAT-AIRLIFT SAMPLER: Lake Huron u. Lake Erie (BARTON & HYNES 1978)

BELLJAR mit BÜRSTENEINRICHTUNG: Gossenköllersee (ZADERER 1977)

M.it Hilfe, eines Tauchers wurden die Hartsubstrate besammelt.

INDIVIDUELL markierte STEINE (DOEG 1985)

KOLONISATIONSUBSTRATE:

BASKET SAMPLER: Lake Michigan (LAURITSEN & WHITE 1981).

Positionierung und nach zwei Monaten Entnahme durch einen Taucher.

BESIEDELUNGSKORBE (MOON 1935, SHELDON 1977, RABENI &

GIBBS 1978, KHALAF & TACHET 1980)

MULTI-PLATE SAMPLER (HESTER & DENDY 1962).

Mit ASTROTURF umklebte STEINE (MORIN & HARPER 1986)

EISENZYLINDER-SAMPLER (HILSENHOFF 1969)

Wie die vorhergehende, natürlich unvollständige Aufzählung zeigt, sind besonders

häufig Kolonisationsubstrate in Verwendung, ebenso heftig ist ihre Diskussion.

KHALAF & TACHET, 1977, zeigen, daß die Struktur der ursprünglichen

Biozönose, die Saisonalität (OSMAN 1978), die Aktivität der einzelnen Taxa

und deren arteigene Entwicklungszyklen maßgebenden Einfluß auf die Kolonisations-

rate, demzufolge auf die Expositionszeit, ausüben.
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Sie beschreiben zwei Kolonisations-Perioden: eine sechs Tage dauernde,

nach der der Großteil der Taxa schon vorhanden, aber noch großen

Schwankungen unterworfen ist, und eine zweite Phase, die nach 16 Ta,gen

ihren Abschluß finden soll und nach der Diversität und Individuendichte

stabilen Charakter zeigen.

MEIER et aL, 1979, stellten fest, daß die Diversität einer Biozönose kon-

tinuierlich, auch nach Erreichen des Abundanzmaximums nach 39 Tagen,

weiter ansteigt. Trichoptera und Chironomidae dominierten, auf A r t - und

Gattungsniveau waren die Schwankungen viel größer als bei höheren taxo-

nomischen Kategorien. Durch die sukzessive Entwicklung von Periphyton und

eine Akkumulation von Detritus kommt es zu einer Zunahme der ökologischen

Nischen; damit unmittelbar korreliert ist eine höhere Ausnützungs-Effizienz

der vorhandnen Nahrungs-Ressourcen. MASON et al . , 1973, geben sogar

8 Wochen als nötige Expositionszeit an. Es ist unbedingt zu beachten, daß

die an künstlichen Substraten gewonnenen Ergebnisse nicht der Besiedlung

des natürlichen Substrats (Steinwurf) entsprechen. (KHALAF & TACHET, 1977).

Die großen Differenzen postulierter. Expositionszeiten mahnen zur Vorsicht bei

der Interpretation solcherart erhaltener Ergebnisse.

Die bisherigen Proben wurden mittels Handnetzes und durch Abbürsten ganzer

Steine entnommen. Ziel dieser Aufsammlungen war ein Kennenlernen des

Biotops, um darauf aufbauend speziellere Fragestellungen auszuarbeiten.

3. ERSTE ERGEBNISSE

Tab. 1 : Aufgliederung bisher gefundener Taxa

HYDRAE AMPHIPODA

OLIGOCHAETA Corophium curvispinum
Nais spp. Dikerogammarus sp.
N. bretscheri EPHEMEROPTERA
N. communis _
N. variabilis * a < ; t l s SP" . . ,
Vajdovskyella comata Ephemerella ignita
Homochaeta naidina oaenis sp.
Stylaria lacustris Paraleptophleb.a sp.

Dero digita BRYOZOA (Statoblasten)

ISOPODA Plumatella spp.
Jaera sarsi sarsi Cristatella mucedo
Asellus aquaticus Fredencella sultana

POLYCHAETA HIRUDINEA
Erpobdella octoculata
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(Tab. 1 - Fortsetzung)

MOLLUSCA

Bithynia tentaculata
Ancylus fluviatil is
Sphaeriidae

TRICHOPTERA

Hydropsyche spp.
Brachycentrus subnubilis
Tinodes waeneri
Cyrnus trimaculatus
Polycentropus flavimaculatus

CHIRONOMIDAE

Trissopelopia sp.
Cricotopus spp.
C. gr. reversus
C. gr. silvestris
Orthocladius spp.
Cladotanytarsus sp.
Dicrotendipes nervosus
Micrapsectra sp.
Paratanytarsus sp.
Rheotanytarsus sp.

SIMULIIDAE

Simulium sp.

Abb. 2: Relative Verteilung taxonomischer Großgruppen an vier Probenterminen.

AM Amphipoda, CH Chironomidae, OL Oligochaeta, RE restliche Taxa, TR Tri-
choptera.
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(Abb. 2 - Fortsetzung)
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3.1. DISKUSSION der ersten ERGEBNISSE:

Für das Verständnis der relativen Verteilungen (Abb. 2) muß hinzugefügt

werden, daß an den ersten beiden Probenterminendie Steine noch dicht mit

Aufwuchs bedeckt waren, am 12.2.1987 war der Großteil des Uferbereiches

mit Eis bedeckt, am 21.4.1987 führte die Donau Hochwasser. GRIMM, 1968,

wies darauf hin, daß besonders die Amphipoda und Trichoptera eine enge

Korrelation zur Aufwuchsentwicklung zeigen.

Zur Diskussion der einzelnen taxonomischen Großgruppen:

CHIRONOMIDAE:

Bei den Chironomiden dominieren, an sämtlichen Probenterminen, der Ar ten-

komplex Cricotopus/Orthociadius, sowie Rheotanytarsus und Dicrotendipes

nervosus. SAETHER, 1979, bezeichnet letztere Art als weitverbreitete, tolerante;

JATZEK . 1986, fand sie im gesamten Rheinverlauf, wie auch Rheotanytarsus,

in den Jahren 1982 u. 1984 sogar als häufigste Ar t .
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OLIGOCHAETA:

Die Oligochaeten stellen eine reine Naididenassoziation dar. Dieses Bild

entspricht gut den Ergebnissen von der Oberelbe (GRIMM 1979) und vom

Lake Michigan (LAURITSEN & WHITE 1981).

Ein Großteil des Materials bedarf noch einer genaueren Bestimmung, daher

auch die vorläufige Angabe als Nais spp..

TRICHOPTERA:

Bei den Trichopteren dominieren eindeutig Brachycentrus subnubilis, ein

fakultativer Fi l t r ierer, und Hydropsyche spp. Die Larvaltaxonomie, ins-

besondere der ersten Stadien, ist bei der Gattung Hydropsyche noch im

Flusse. Zuchten "ex ovo" werden notwendig sein. MACKAY, 1978, zeigt

für nordamerikanische Arten eine Möglichkeit, wie auch erste Stadien

durch die Kombination von vier morphologischen Merkmalen determinier-

bar sind. Zu erwarten sind sechs Arten, wobei H. bulgaromanorum und

H. contubernalis dominieren dürften (WARINGER, mündl. Mitteilung, Licht-

fallenuntersuchungen).

Aufgrund der vorläufigen Erkenntnisse ergeben sich für die künftige Arbeit

folgende Schwerpunkte:

1. Methodik:

a. Lückenraumfauna:

Für die Erfassung der Lückenraumfaua, ohne Anspruch auf eine quanti-

tative Erhebung, steht ein Gerät ähnlich einem Air-Lift-Sampler bzw.

Vakuumsampier in Planung. Bisher wurden die Lückenräume noch nicht

berücksichtigt.

b. Steinbesiedelnde Fauna:

Unter Berücksichtigung der genaueren Bearbeitung der netzspinnenden

Trichopteren werden künstliche Substrate, wie sie MORIN & HARPAR, 1986

oder BOURNAUD et al. , 1982, verwenden, am zweckdienlichsten sein. Die

Exponierung und Entnahme wird durch den Einsatz eines Tauchers er-

folgen.

2. Taxonomie:

Für eine allgemeine faunistische Bestandsaufnahme ist eine gründliche

Einarbeitung in die Taxonomie der dominierenden Großgruppen von vor-

rangiger Notwendigkeit, die Zucht einzelner Taxa, insbesonders der

Hydnopsychiden, wird unerlässlich sein.
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Summary

The "Riprap" as a biotope in the impounded area of the Danube near

Altenwörth (Lower Austria)

Methodical problems and first results

The objective is a general faunistic-ecological investigation with special
consideration of the Hydropsychidae (Trichoptera) of the "riprap" biotope.
Presented is a short comparison of methods used in similar biotopes; so far,
f irst collections have been made with a hand net. A short presentation is
given of the taxa sampled here. The dominating groups are chironomids,
naidids, caddisflies, and amphipods.
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